
DARCO – Spezialist rund um den Fuß
Oliver Roggisch, der Abwehrchef der deut-

schen Handball-Nationalmannschaft im Ge-
spräch mit der Firma Darco GmbH & Co. KG.

Als Spezialist für Versorgungen rund um den
Fuß und das Sprunggelenk kann die Firma Dar-
co einen prominenten Sportler als Anwender ei-
nes der Produkte verzeichnen. Aus gegebenem
Anlass haben wir Oliver Roggisch um ein Inter-
view gebeten, da er die ActiveAnkle® Sprung-
gelenksbandage von Darco bei der WM getra-
gen hat. Vergangenen Donnerstag traf sich Oli-
ver Roggisch mit Katharina Roppert zum Ge-
spräch in Magdeburg.

DARCO: Herr Roggisch, wie ist die Zeit nach
der WM, ist inzwischen schon wieder ein biss-
chen Ruhe eingekehrt?

Roggisch: Ich habe Wochen für die Realisie-
rung gebraucht. Direkt nach dem Abpfiff des
Finalspiels bin ich erst mal einige Minuten in
der Halle gestanden und habe gar nichts ge-
dacht.

DARCO: Was hat der Weltmeistertitel mit
sich gebracht, gibt es inzwischen auch schon in-
ternationale Angebote?

Roggisch: Da die deutsche Liga sowieso ei-
ne der Stärksten in Europa ist, bleiben interna-
tionale Anfragen nicht aus. Ich persönlich ha-
be ein Angebot aus Spanien bekommen, aller-
dings schon vor dem WM-Titel.

DARCO: Wann und wo haben Sie mit Hand-
ball angefangen?

Roggisch: Mit fünf Jahren, allerdings mit ei-
ner Sondergenehmigung, da das optimale Al-
ter bei sieben Jahren liegt. Meine ersten Jahre
verbrachte ich beim TSV Vaterstetten, also im
schönen Bayern, was viele gar nicht wissen.

DARCO: Hat die Rückennummer 4 eine be-
sondere Bedeutung?

Roggisch: Die habe ich Martin Heuberger,
demCo-TrainerderNationalmannschaftzuver-
danken. Martin Heuberger war auch schon
mein Trainer während meiner Zeit in Schutter-
wald.

DARCO: Wie lange werden Sie noch spie-
len?

Roggisch: Realistisch ist, mit 36 Jahren auf-
zuhören; aber das lasse ich auf mich zukom-
men.

DARCO: Gibt es schon erste Verschleißer-
scheinungen? Was war Ihre schlimmste Verlet-
zung?

Roggisch: Verschleißerscheinungen nicht
direkt, aber ich hatte bereits beide Bänder an
den Sprunggelenken ab und meine rechter Mit-
telhandknochen ist mit einer Platte fixiert. Die
schlimmste Verletzung war ein ausgekugeltes
Ellbogengelenk. Sehr schmerzhaft!

DARCO:DasSprunggelenkwirdbeimHand-
ball mit am meisten beansprucht, sind
Präventivversorgungen üblich?

Roggisch: Eigentlich schon. Etwa die Hälfte
der Spieler lässt sich tapen, die andere Hälfte
spielt mit entsprechenden Bandagen.

DARCO: Sie tragen die ActiveAnkle®
Sprunggelenksbandage von Darco. Seit wann
werden Sie damit versorgt?

Roggisch: Seit 2000. Den Tip habe ich übri-
gens von dem russischen Ausnahmehandballer
Dimitri Torgovanov, der derzeit beim SG Kro-
nau unter Vertrag steht, bekommen. Er trägt die
ActiveAnkle® ausschließlich.

DARCO: Wie sind Sie mit dem Tragekomfort
zufrieden/Worin sehen Sie die Vorteile dieser
Bandage?

Roggisch: Die ActiveAnkle® ist meines Er-
achtens die beste Bandage, die es derzeit auf
dem Markt gibt. Der Hauptvorteil ist die gestei-
gerte Mobilität im Bereich des Gelenks. Außer-
dem hat sie eine einfache Handhabung, bietet
ausreichend Seitenstabilität und passt sich dem
Fuß optimal an.

DARCO: Sie haben einen 3-Jahresvertrag in
Kronau unterschrieben, also gehen Sie wieder
mehr Richtung Süden?

Roggisch: Ja, ich freue mich auch schon
drauf. Die vielen Ortswechsel sind nicht immer
ganz einfach und meine Pläne sehen schon vor,
dass ich mich früher oder später auf jeden Fall
wieder fest in Bayern niederlasse.

DARCO: Was sind Ihre nächsten sportlichen
Ziele?

Roggisch: Auf kurze Sicht der Europapokal
mit den Magdeburg Gladiators. Danach natür-
lich die EM und vor allem Peking.

DARCO: Abschließende Frage: Wo heben
Sie Ihre Medaille auf.

Roggisch: Das verrate ich nicht. Jedenfalls
an einem Ort, wo ich sie mir immer wieder an-
sehen kann.

Ich danke Oliver Roggisch für das ausführli-
che, aufschlussreiche, und amüsante Gespräch!

Katharina Roppert

Aus dem Geschäftsleben


